
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.10.2022 (11:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Süd

SV Bawinkel II : Spvgg. Brandlecht-Hestrup 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Freese / Hoffschröer nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den SV Bawinkel II im Spiel der Bezirksliga Herren Süd verwandelte. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen bei Spvgg. Brandlecht-Hestrup. Das Gastteam konnte im 4. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat der SV Bawinkel II nun ein Punkteverhältnis von 3:3 und Spvgg.
Brandlecht-Hestrup ein Punkteverhältnis von 3:5 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Lampe / Lampe zunächst nicht
gut aus, so gewannen Freese / Hoffschröer im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Trotz 1:0 Satzführung verloren Rühlmann / Laudenbach ihr Spiel gegen Veenhuis /
Oldekamp letztlich in vier Sätzen. Schultealbert / Siemers kamen mit der Spielweise von Heils /
Pertsch am Tisch dagegen gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen Sieg holte wenig später Robert Rühlmann beim 11:7, 7:11, 11:7, 11:8
gegen Markus Oldekamp. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Kai Veenhuis konnte Jan Freese
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-
Erfolg gegen Carsten Heils zeigte Jens Schultealbert dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Holger Siemers verlor sein Spiel gegen Hendrik Lampen unterm Strich eindeutig in drei Sätzen.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Eine
umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für Steffen Laudenbach beim 9:11, 11:5, 8:11, 11:5,
13:15 gegen Steven Pertsch, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-
Werte her als etwa ebenbürtig galt. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die richtige Taktik hatte Lars Hoffschröer dagegen beim
wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Jannik Lampen von Beginn an. Bemerkenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Robert Rühlmann bekam anschließend seinen
Gegner Kai Veenhuis wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Der kampflose Sieg von
Jan Freese bescherte daraufhin dem SV Bawinkel II anschließend einen weiteren Punkt. Nicht ganz
mithalten konnte Jens Schultealbert, beim 1:3 gegen Hendrik Lampen, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Mittlerweile stand es damit 6:6. Das Einzel zwischen Holger Siemers und Carsten
Heils endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Steffen Laudenbach das Match gegen Jannik Lampen mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Völlig ungefährdet war danach wiederum der Sieg von
Lars Hoffschröer gegen Steven Pertsch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:3, 9:11, 11:
9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Einen kampflosen Sieg verbuchten dann Freese / Hoffschröer, da ihre Gegner Veenhuis / Oldekamp
nicht antreten konnten. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Bawinkel II tritt dabei geben den SV Concordia Emsbüren an,
während es Spvgg. Brandlecht-Hestrup mit dem SV Quitt Ankum zu tun bekommt.
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 Statistik:
 SV Bawinkel II

Doppel: Freese / Hoffschröer 2:0, Rühlmann / Laudenbach 0:1, Schultealbert / Siemers 1:0 
Einzel: R. Rühlmann 1:1, J. Freese 1:1, J. Schultealbert 1:1, H. Siemers 0:2, S. Laudenbach 0:2, L.
Hoffschröer 2:0 

 Spvgg. Brandlecht-Hestrup
Doppel: Veenhuis / Oldekamp 1:1, Lampen / Lampen 0:1, Heils / Pertsch 0:1 
Einzel: K. Veenhuis 2:0, M. Oldekamp 0:2, H. Lampen 2:0, C. Heils 1:1, J. Lampen 1:1, S. Pertsch 1:
1


